
Jäufige Kirchenleitung für Westfalen bilden. Dieser T1e bestärkte
Koch 1n seinem NTS  u.  9 eın Amt als Präases der Provinzialsynode
wıiıederaufzunehmen und sich DL 1945 die Kirchengemeinden
der TOV1NZ Westfalen wenden If.) So folgte Juni1i des-
selben Jahres der ufruf des Präses die Gemeinden, Pfarrer und KIir-
chenvertretungen Kirchliches Amtsblatt der Evangelischen 1r von
Westfalen 1945, 1 Wort der irche, 11

Bel der UrCc5s1]! fallen einige Kleinigkeiten auf, die Zahlenangabe
bel einem usschuß, die wohl 1Ur eın ruckfehler ist Der Ausschuß „Ord-
nungs der rdination“ War nicht Ausschuß 41), SONdern VI (S 24), da
sich usschuß m1T der „‚Geltung der Gebote Gottes 1 privaten und OI-
fentlichen eben“ (S 107) befaßte; un der Name des Abgeordneten der KV.-
eo der es iılhelms-Universität Münster, der nıicht Nne1l-
der, sondern Schreiner lauten MU. 199)

Das YTrscheinen der Niederschriften ber den Gang der Verhandlungen
1Ne Uucke aQuS, icht NUrL, weil die Verhandlungen der ersten West-

alls:  en Provinzlalsynode nach dem Zweiten Weltkrieg bisher icht g_
druckt vorlagen, Sondern auch weil autf ıhn: wichtige eschlüsse gefaßt
wurden, die einen eil der Grundlagen fur den ufbau und die Entwıck-
Jung der westfälischen 1r nach 1945 etien (vgl 1r! 1M ufbau.
Aus Jahren westfälischer 1r Präses rnst Wiılm gewlidmet,
Wiıtten Fuür diese Tbeit gebührt den Herausgebern SOWI1Ee Vi1ize-
präsiıdent ı. B Karl Lücking, Bad Salzuflen, der ihnen ılireıl
USkun: erteilte, Dank

üunster Westi{f.) Rahe

Heiıl und Heilung. Gedenkbuch fUur ohnannes Klevınghaus. Heraus-
gegeben VO  s TNS rınkmann. Wıtten 1970, 178 Selten.

onannes Klevinghaus, der September 1970 autf der VO:
Wittekindshof bel Bad eynhausen nach Bielefeld einer Sitzung der
westfälischen Kirchenleitung verunglückte, War Leiter der Heilerzie-
ungs-, Heil- und Pflegeanstalt Wittekindshof, Vorsitzender des Landes-
verbandes der nneren Mission der kvangelischen 1r VO  5 WestfTfalen,
itglie der Kirchenleitung und kirchlicher usschüsse SOWI1eEe Vorsitzen-
der des Verbandes Deuts  er Evangelischer Heilerziehungs-, Heil- und
Pflegeanstalten. Manchem Theologiestudenten 1sSt unverge  ich, wıe

1mM Sommer 19638 die eilnehme: einer Exkursion des Instituts
für Westfalis Kirchengeschichte durch den Wiıttekiındshof führte und
dort ber die bleibenden uIigaben der 1akon1le und die Modernen Me-
thoden der edizın erichtete.

Das 1er vorliegende Buch, das auftf der ersten eltfe ein drucks-
volles des Verstorbenen bringt, ist der Erinnerung ihn g_
widmet und stellt zugleich einen Beitrag ZUT Ges der westfälischen
1akon1e und 1r 1n den etizten Jahren dar. NSsSoIern gehört S da

das Wirken einer ührenden Persönlichkeit der Diakonie, WenNnn äauch
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aus jüngster Vergangenheift, behandelt, mit der ahlreichen Literatur ber
ater und Sohn odelschwingh und mit dem Auf{fsatz VOonNn Werner UZ
e’ F'ranz TN! Pfarrer Volmarstein und egründer der
Volmarsteiner Anstalten a.  T  u für West{fälis Kirchengeschichte
19683, 131—139).

Unermüudlich hat Klevın  aus arrern und Gemeinden ZU. Bewußt-
se1ın gebracht, daß 1r und 1akonıl1e unlosiı zusammengehoren,
mal WITLr alle VO  - der 1akonı1e Jesu Christi herkommen Ihm selbst War
die partnerschaftliche Kooperation 1n dem großen Mitarbeiterkreıis selbst-
verstäan!  ich.

Der erstie Teil, der eıtrage ber Klevinghaus umfaßt, bringt einNe Ein-
Jeiıtung VO  ® Hans Thimme und 1nNe kurze biographische Sk1izze VO  '
TNS Brinkmann SOWI1Ee die Predigi, die der westfälische Präses 1mM
Trauergottesdiens füur ohannes Klevinghaus 1mM Wittekindsho: gehalten
haft, und einen achruf VO.  - Theodor Schober, dem Präasıdenten des Diako-
nıschen er. der Evangelischen 1r 1ın Deutschland, Stutigart Die
beiden etfzten eiträge stammen AaUus dem Heft Wır suchen das en
Nachrichten und Berichte Aaus Wittekindsho In memorlam Pastor Dr.
eo ohannes Klevinghaus. Heft 20, Bielefeld 1970, Seiten), das
darüber hinaus noch weitfere nsprachen und Predigten enthäalt, die bel
seinem ubılaum und seiner Beerdigung gehalten wurden.

Der zweite und dritte e1il VO:  ; „Heıil und Heilung“ lJassen den Ver-
storbenen selbst OoOrie kommen, einmal 1ın einer Auswahnl der fUür innn
charakteristischen Predigtien und eini1ger wegweisender orträge und Aufi-
satze, deren ematl. für die Art und Weise, w1ıe seinen 1enst qauf-
© bezeichnend 1ST, z. B Das Zeugn1is der Schrift die Richtschnur;
1lakoni1e der 1r eute; Der geistig behinderte ens 1n der eutigen
esells:  aft Immer wieder hat Klevın  aus autf die Verantworiun der
christlichen emeınde und des einzelnen TYısten für die geistig enın-
derten 1n ihrer hingewlesen. Fur ihn WarLr selbstverständlich,
daß kein lebensunwertes en g1bt.

Am Schluß des gehaltvollen Bandes STEe eın Bericht ber seın en
und Wirken, den ohannes Kleviınghaus 1mM Sommer 1970 bei der Feler
sSe1INes 25Jäahrigen Dienstjubiliums 1mM Wiıittekindshof gegeben und
Mitarbeiter, Freunde und Bekannte gesandt hat Te Eın kleiner
Ruckblick als Dank und Gruß

unster Westifi.) Rahe

aul LO Geschichte der ath. Kirchengemeindé serlohn 1745
bis 1970, serlohn 1969, und 241 Se1liten

Der Ver{fifasser seit 1945 Pfarrer der katholis  en irchengemeinde
Iserlohn gibt 1ın seiner aus den Q@Quellen eschöpfften arstellung eın
eindrucksvolles 1ild VO Werden und en dieser Gemeinde f{ur die
eit VO:  5 1745 Dis 1970
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